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Zkr (ÖrDcnaflani) (fhridud brr Begründer Biebbefdgrdanken
des (ördenalebens JUi die Mitglieder des öolksumins! .«a» iil eigrntli* ein Crbea? las

ift für man*e belehrte, für Diele «e-
*ier uni Da hon man au* von bildete uuD roohl für Die meiften Sein- M . 

ßatbolifen Die Rrage: Jfl (tvufditjvit be Der religiösen CrDen eine Hatfel- ehrmus nadjjuatjmen, rocil
überbauet imrfir*'-' Siele halten es kagc, Deren Veaiiiroortung ihnen Armut, ßcujAheit und «choriam in 
emfa* -ür unmögli*. weil fie es ■ ftftwcr faücn roürDe. 2cm Sorte Cr-' Gbrifti Geben eine io bedeutende fotcl- 
fefim m*t fertig bringen, ii* gu über- Den geht es roic jo Dielen anberen jung einncbmen. »ian fann Daher 
muiden, um aus Dem Abgrund „her «orten linieret SpraAe: man ae- lagen, bafi Uhrntus Der ScgrunDer
auSlufammeii. in Den jie jidi geitürit bratid» fie, ohne re*t gu rotv«y toas Des CrDenslebens i|t. Senn er au* ■ Ihaben Dir* HaAaeben unD immer fie bebeuien. ^ fetiflt feinen CrDen gelüftet bat, jo J*«t-Dem flir*gange jähen Die
meDer HoAgcbra Sobald Die Serin Zic ri*tige Antwort fann uns na- enthielt Do* feine Sehre unb fein Ge- ^laubigen Die «raber ihrer Sieben 
*ung an üeberantrat 2o ward- Der »ürltdj nur Die fath. ßir*c geben; ben Die Heime, Die im Saufe Der gut- und fnioten nicDcrju einem Turgcn
Sille immer mehr gefAroädfk Zicfc Denn Die religiöfen CrDen gehören gu. »riflung Den Crbensjtanb beroor- ®ebete iur Deren_ Seelenruhe. > eim

Ättnuus ! .. .H i., v'eute mm halten ottaUe ’ -i veudiler ihr; üe iuiD eine Einrichtung in Der braAtcn. Ser Die bl «*ri)t no* hoAbciIigeni SHofioprer fanu-ii Deij
? yner ,yit teuere ,enis ,u Den M,r*e. >, neuen ß.rdH-nicd» er- als «laubensqucBc gelten lüfet. Der ?eelen her Setftorbenen Die ÄnaDen-

Snäldwr« lieies WM unb Vermro*en haben Hön nun Die M,r*e. Der CrDen fei lammt Darüber ni*t hinweg; er mufe Itrome unD «blaffe Desfelben jugute,
}'* un^Skit** '•»an fprid» es iu*t immer anberen mte teile Sebensgemtinjdwtt. in mel Die falb. CrDen, Den fatb. CrDen*. Dem «robfreui^ffrs iinviters Die

”” ” ” Ä,m* gegenüber offen aus, aber man ju*t *cr «laubige bür*, die «elübbe Des fia.iD als im etnne lSbr.lt. IiegenD KifrhAer V ojeft an h imusgetrageii (grnbfd)riit Ä,e Divfvr felbit verfaß.
vs Do* Dur* Aiifpielung anberu Der «cborfoiiis, Der ßeufAbeit unD Der,anerfennen. celbit lene, m bereu cmbtingeg au* bie Zoten 2il, 1;lul;l
ftanbluh ju inadien. inDem man feine •’rimit fi* oerpili*ten, neben Den Augen Die hl. i*nit ,,ur ,f'"e I fh""Jä ; i Ö \ i ^ , ,,
{weifet überall äurert um io Den göttlichen «eboten au* Die evangeli- Sammlung rem menf*Ii*er gcf*i*t- .ihres guten Uirtui unb Darin juglei* Ziefern Rlfifd). imtiamt Den Muodien 

airteu -Hm Urbarer Gcuti- unb oft f*en Aale gu beoba*ten. • Iidtcr Viidier ifl, aiiuiien jugeben, ein- «ne Vurgidjail ihrer cumigcii glor x>ft Das Urteil f*on gcfproAcn!
ngar'De-. «riviter-- ui 4titi*t -ii 2o ifl aüo Das ;{iel Der - Crbeni mal, baft Das ui Der bl. «Amt er- rci*eii Aurentebimg. so Häuften Zo*. wer glauben faim unD>>fjeii 
brin ,,n ihre Inm'p^uiiö ikxfcfu* jielto Veben Übrifti bae erhabvnfte oie Seelen bor .vcuiijcflangcncn bc Sirb bdriibiT ni<6t bvtrofren

Holt hat Dem lÖenfAen nmiiber- 3ireben*a* Der *riitlid»en UoUfom- IHufierbilb eines iia*abmung6roerten ftaiiDig in «erbiuDung mit Dem «lau I* Marl 1‘jhmann 31! Z
noUe Haben gvfdienft l>tv alle in fi* menbeit, Xis beifit na* jener ijjeilig ÜRcnfdieiilebenS ift, unD. jmeitens, Dafi bl'M unD V elen, aber au* mit Der | 1 
gut iiuD rov iii üe nur redu onge fat. roeldiv ebnims auf OrDen Dur* Die in Der glci*en bl. s*nft unD bon feligen uDoIrmiiig Der ilreiteiiDcn ihr 
r„Dt wer^i, {u Diefen getor. au* fein eigenes rfeifpiel „nS »eigte. Zas Dem g!ei*e„ Dort gef*,lDer.e„ Zsef.is *e Tas «ort bes .ZulDer» Job |
Der .Yorivflminmgstneb Der mH jDeal bür Den tMirffleii. na* Dem er gegebenen State Der befte Seg und Die itanD gltidjfam IcbeiiDü vor ihren 
Harter jinnliAvr Vuft i-crbunben m km Sehen riditen füll, ifl immer heften l'litlcl iiuD jur Dladialimiiu^ -lugen »J* weife, bafimein Srlofer 
dKaiidx- behaupten nun. es fei iimtiög- Sbrifius felbfi -Muii »erben Wir »refer erhabenen i*erfönli*feit. Ter JfW- ''"b ■* werbe ib.^beii, uuD in 
I:*. ja gaii} grgt-n Die '.'fatiir biefen DWetifd»en freili* Das 'ZorbilD unferes gläubige Ubrifi aber Wirb bem .-C-erni bn em memeiii JlendTe »crDe i* mei 
Znvb abjiitoten D b. ihm iiidit ju SWeifiers niemals gaiij brrei*en fön- Danfen, Dar, er uns 2Reiif*en ein fo llcn «itt fdwiien.
■jlgvii Seil man ji* felbfi iu*l "f,i Os roirD immer ocrfdjieDene bl. tiorbilD roar, er mirD Den Z-crrn 
itarf genug riebt. Deshalb fu*t man «rabe, DerfducDene Stufen geben, bitten, er möge Den CrDcnSleiiten unD 
na* einer IftitfchulDigung iuiD jagt 3tübt jeDet iUtenf* faim Das gleidjc. aUen,'JBenf*en Die ®naDe nerletben, 
es fei eben immögli* 0ine leidue Os bat nidit jeDcr Die gleichen 3äbig- Dai; fie Das bl_l!orbilD nfoglidiit errcu 
unD faule AuereDe «UerDings. Jft es fetten; Die Anlagen Des «elftes unD *en. Zer Sohn «ottes fleht über 
nun Biirfli* m*t mögli*. Diefcn Acij bes Körpers iinb bei Den eiiijclnen her «eit; feine Sehre mufi für alle 
öcr 311 übertvinden, fo^dr völ wrjdjicbfn. tfv iu i 11 ober ciud) dUviifdivn unb für oliv ,'^c.tin flcltcu.
lig.entbaltfam 311 leben 1111D 311 fter- ni*t jeDcr 'llieiij* Das glei*e wie Die Zesbalb Tann er and) nidit für alle 
benv Sn Der lat Das ifl eine »uh aiiDern So roill and) nid» jeDcr ‘Berhältnüfe genaue AWPcifungen, 
t;.,.- Jrage1 tWsnf* Das göttliche «orbilD in fei- (finjeloorfdiriitew geben wollen. Or

.{uiiadifi brandieii wir nur ju er- nein Sebeif twrwi r f l i*cn. ®cr tibrift, leigt nur Die «riinbfüBc. DieOiiMcl- 
malmen: Zu- Meufdiheit ift ein non »rr es gut nieint, roirD ja und) fernen beiten, ben Ambau Des gawen Vehr- 
Hott gegebenes Hefeb unD Deshalb Kräften unD nad) Der Stürfv feines gebäuDes müffen Die lllenfdjen. muR 
an* mögli*; über Der Stimme Der «iüens 1111D Der .ü-iilie Der HifaDe ei- bie .ftirdie unter Ceihmg-Des bl. Hei- 
Smnlidifcit fiel» Die Stimme Der neu höheren ober eine .tücDrigcreii ites felbcr iinDcii. Zas JDeal Des 
«altrbeil Aus Den blitieiiDen «ol «rab crrcidjen. Zarin liegt im 11 Die Ohangelinms, Die ilHenjcbcn Ohriiius 
feil auf Sinai fpridit (Mott, bie "ewige Jbee Des CrDenslebenS. diejenigen, äbnli* >u machen. Drängte jur Aus- 

'«abrbeit. Das «ort: „Zu foüft nidit bie m s ßlofter geben, wollen mit führteng Ifinielhc lliciifdien fii*cn 
ebebre*en!" Aber ni*t nur Die lat -Viilie Des CrDenslebens ihrem JDcal Das JDeal in DU- «irfli*feit iiirtju-' 
fonDent »gar Der boje «iUc. Der un- rvd» nahe fommen. Sic roolleii Die leben. Anbere tun na* Deren $or- 

greine HeDanfe fuiD vor DcnvaCerrn Sdbwierigfeiten befeitigen. Die rflnen bilD Das glci*c. Zer .(ufammeii- 
fünDbüit. Darum fügt er ausDrüdli* "" *kge flehen nrtft günftigere "Öe- f*lufe. Die Crganifation gibt ja er»

Ihr beuett aber eruft.- Heben über Den tttnfu: „Zu foUit ni*t begehren Dvi Diiigmtgen ourfudien. Zur* ein ge- Dem ein teilten illcnfdjcn Den rediten 
edtttrn: Helrrouiti Der «elrgüter, gegen ne»Hü*iten Seib!“ «oft jeigt ferner meinfomes lieben un ßlofter unb i-nlt, gu* im gehtigen lieben, damit 
-Simtmcair guntt unD Ungere*tigfeit Our* Die furditbarcu Strafen. Die er Durd) bejunbere üebensrcgeln unft re- :it bas erfte ßlofter entftanben. die
Aiuti cniitmviDcnDc «orte an Du- Ar verhängt, roas er von biefer SiiiiDc lifliöfe Hebungen wollen fie Dosxfreil tJebürfüiffe Der Seit unb Der eingei-

• De-,Orr ixitb Arnien. .Faulheit unD Ket jonft vtanje StaDff geben in Rener ihrer Seele ji*erfteUen Äafütli* <ien rtad) lioüfbmmcnbeit itrebenben
luJbu'C.ii’e-r Jur* Arbeit unD'Ärrufs- j„f aj8 Strafe für Diejcs X'aitcr; eine »erben and) fie Das JDcal nid» ganj 2Renf*e» haben Den CrDcnsfianb un- 
BrnuB- ju üUerTBiuJen Zer .'föhepunft Smtrlut ift Die Jolge Diefer SiiiiDe erreichen fömien, fie finft unb Bleiben irr Dem 3<eiflnnD Des bl «eiftes ge- 
Jmr Si'jiajiiir 1reDi.it Des BL laulus j Xie ßcuf*beit ift ein «ejeb unb «u* 'JWenfdjcn. fdiaiien, nidit ein ülladitroort her
ift irünu .im«:1 ,:l icuiv. grabe beute jij0 rft fie and) möglich Hott iil Hegen Dicfes faim roohl fein ocr- $hr*e - S
mebr jumt » btauitdare Vebre oom «etsheit, «üte unD j«armbcrjigfeil uünftiger IHcnj* etwas eiitroenDeii. 
lörfcI-Werr SoüiJurisctrus roenn er unD verlangt nid», roas mmtögli* ift. Je Der muh jugeben: wenn alle Hirn 
ans SRÜnufc Des menf*l:*eu »or ilnD roas bat Der tfcilanb gefagt: f*en toirflidi jo roaren. ime Jefns 
pcti» *» Ifmnnr aerf*tebeuen ttoeDer, > „3elig. Die ein reines jfetj hoben. Ohriftus »ar. Dann müfÜe Die «eit 
nur Jie «minvJur un« jum Husen Jes Jcnl, be merJen «ott anf*aiien " «ic fllücfli* fein. Dann roürDe DaS i*ara- 
H,einen «rhetnm. Die .infinmnengebö , föunte Der -veilaiiD fo etwas jagen, fies auf CrDen. fein, ftolgt cs nun 

f ngtet 4nCf Ite JlatwenDigfeit Der ,-fn- menn Die Aembeit Des X'ctbeS unD (Der ni*t Daraus, Daß es im Jntereffe Der
*6»«^äBIRnimurbe!r. Die „SoliDant.it Der £oeIe unmögli* roärc! -- gangen 'dMenfdjbcit ju münf*tn wäre,

trliraw» Jvs «Mmtjmr antwnfclt. Zic Äenfdibeit ift tatfü*li* Von Daß Die eingellten DicnfAcn Diefem 
ZwfuUfct 'fkJuufrtt Der 3ia*ften ungabligen jRenfehen geübt worben, Jbeal red» nahe fommen!

^ Hebe. (Membcgfeit Cryebung $ur aljo tu fte mögli* «0 finben wir 2er Crbensftanb hat als,Siel Die 
ctmteen ,«-c:ae r. beben au* Die übri- ju-fe ftarfmütigen Seelen? «ir brau- 3la*folge tihrifti unb Die innere 1er- 

. girr SpafnrfSounr beraor. Sie fann- dien nur liniere Augen gu erbeben vollfommniing Deffcn. Der in bibfen 
■aneJt« mr- Um» deren; n:*t etp unD bingufehäuen auf Das mtinbcr- Stanb cintritt. Zas Siel unb ein be- 

Juuirg roollte Je wUe Itlb. »el*cs Die ßir*e tägli* ftoiimtes IKtnDcftmaf) von Uitteln ift 
ui» ar V-.-nDvm Den neuen ®en ihren ßiuDern vor Augen halt, auf1 -’-U«! CrDen gcmcinfam. Zic Unter- 
Ster Übarmr 8er_ meint er erniflt ift ate groj;e Schar, . Die Dem Vamme i*icbc her eingeinen CrDen beftehen 
num "Sviftu Ziinfr. au* et ge 'neue folgt. Ja. es gibt jabllofe reine See- in DenbvionDeren Sfittcln, Die Der be- 
HiffisimrrjKtaift ^Surren wirb. - Je u-n. heilige Jünglinge unb Jungfrau- treffcnDe CrDen ii* no* gewählt bat.
M mtir Jie Abufnil finmten Du- Ämbr t-n. Die »gor mitten in her «eit ein 2er «cg ifl Die Siifammenarbeit mit 
Ins tfltiOes. Jie ungviiigela .dabfmbt. reines <^rg bewahrt, ein jungfräuli- anberen Hlei*gcmmten unD Die ge- 
Sur -lumiriri.ien Seriuitiuugeii jur *vs »eben geführt hoben. Ifs ift ein meinfamen Hittel finft Die eoaiigcli 

« SeCnvuihr fu Hrauiamfeit, tbrgci; iietergangli*rr -Huhin Der fatb. Wir- Üben Hüte, D h. Die von (ibriiliiS gc- 
rni.1 Hunue-i-.-io’igr.-w. Die im '-"v-ibv die. bah fie <0 viele retnc/Sccicii her gebenen )Hat)*uüfe, gu'Dercn leebo*
JeS «uties legen; x Sic bradmm Des-. oorgebraeht bat. Seht Da fleht DaS|mng Der .veilaiiD md: alle perpfli*- 
Bad *e Jdtte öeberwniDung Der »;ti$ Der remiten Jungfrau unD «ol-'ten »ollten; Damit DieCiDensleiitc Die 
Smür itmh 'Äiinwnt beim Äeuhcn tesmutter Äaria. ihr jungiräulidier Hntf*lägc h’arifti genauer unD geroif- 
m» bemr Annen nicht m fommmi: Bräutigam Der bl Jofcpb. Der bl. fenhotter heobo*ten. Wrpflichten fie 
ftrSihir Itofefunff Des «ajrntuurs. Jafcmtues «er göblt olle Die. 2*a- fi* gur_ »eobo*tung Der Hüte unter 
Imaent nt Ite.iroang Des Manen Her ren Der Jun ifrauen. Sic mit Der ftro- ««er SiinDc Zic Crfobrung lebrt^ 
miintnirscCaraffers .mb nt Der bin- :w jer Jungfraul:*feit au* no* Die '«R her Äcnf* bauernbe Cptrr nur 
teitifeir ,^urDe: ::-ig Jet junbuenlu-bc: firone Des «artariums vereinigt ba- '*wer .bringen fann. J* bin ein 
«iLUii De:nun jtnBfnm töte Dich felbit oen. eine bl. Agatha Agnes. (SägilieJ t*wa*er «enf* mit Veibenf*affen t-Ims
Snr Jtenntr. ertmsenen «efeBc Jrt «aröanna ufw. «te. bteje fihwoeben ' »nb einem fchwachen «illen. i* wer i-amaI- gablte Die Tiarrei 29.000 

-Gementum.-s gl« Jas «ort Hem- stäJchen haben bie«u» DerZqrannen be Die ÜRittel oft nicht benühen. wenn
Bros -«ürJv Die Seit Jiew JorDc aefebämt, Die jRa*t Der Sinnlübfcit cs mir frei gciirüt bleibt, -flm ,* r -
rang; Jeüi ju* nur einen eingnen -ipenrmUpn..- unD ftolgr. fübne aber unter SunDe Perpfii*tet, fo »er- ^clt-^unD CrDeii-.-print.r, ob-

'S SS», »*«- m y. | KtS 55ÄÄS tSlS».*. ««» =-» »r*, iicnra».

hot Se-en feine Rigole lewegung. -vQte-i wir es m*t gu* föhnen! Ja Ber ms ßlofter fübrt.'ift Sie tiiebe gu inbifferente unS ungläubige, vergebt 
fir jviur es Ju* eine ungemein große, mir fönnen ein reines Sehen führen, «ott. «eil fie «ott ein grofiee Cp- biefrs Streben Der *riflli*cn Seele 
jüitufc iv-raigung e- hat fie ie- wenn wir wbilen ! «oHen wir? ter bringen Wollen unb weil fie «hm- nicht mebr «r fleht unb Den» nur 
würfen v ? Der granhiäoLdien Heber* ift Die große »rage. *ier beifit ben. bafi Das über Das gonge Sieben öufierli*, nur irDif*. ffr göblt unD 
ntmlbi" i Der STianenn-jcje unD m Der » ud) ielrft üb^nvinDcn unD Den »ebenDe Cpfer Der Armut. ßeiifAbcif rc*net unD fchäfit alles, was auf Der
wOtifctD’gus Hrtvtfe-_ un». »Mm- gröfite» Sieg, ofir Bern SAlachtielDe “"D Des (Meborfams «ott am meiften «eit gef*iebt, na* trbtfchen Sielen,
mimr an-Derang Der -ÄenfASeit bin- eigenen dergrns Davontragenf SrcuDe macht. Darum geloben fie Dir na* itbif*en erfolgen Senn er 
fiittf:* Der Aracit Au* heute «US fiLm, «vauft me Den\Hacfen bog Beobachtung her löte „du foBit ben aber neben Speife unb tranf unD 
Jm ßircfer. Jte Se-treterm fcS «hteit yng aer Hefunbbett 3Rarf cntgbg, Deinen «ott lieben ans betnetn s?iebe no* etwas 6oberes gelten Iäfit,
iftiifuis ,,v'ii aanrn wieDer mitten n jem ftebt ein ftolteS «ort wobl an. äa^-icn wr?en. aus Deiner gangen Die menf*li*c lerfönlichfeit unh Die
te j'-viiä-ifie Aiüen. ottDr *mr wn ^as deibenwort: J* Bin rin Äinn! -celc. an» Deinem gangen «cmütr; Seele, Dann fann er bem Crbensftan-
eBätsmiiivir. imfit aus biafier Zul ------  ■ • «nb aus aßen Deinen ßräften". So fcc feine Anerfennung ni*f berfagen.

imt au* m innerer 3ett Der Ser&nbet es mit juMnber €ttm- Tagt her göttliche deilanD die Cr- j Zic CrDensgelübbc finb aBen CrDen 
mcrgjten Samariter- me. auf Dafi man ei höre, macht cS DenSperfon gebt ins ßlofter ni*t aus lemeinfam. Cingelne CrDen legen 

earam.Ygig- fhmb bis an bie (»rengen Der Grbe; rein natürlichen «rimben: fonbem i Dagu no* befonbere «eiübDe ob, g 8. 
ter i.der #err bot fein So« erlöft. bewogener «taube unb Siebe, der in Die iüiifionen gu geben ober bie 

l ( Ji 48n mo Derne Selhnenf*. vor aflem ber'ßrotdfn gu pflegen

Untere Soriahren liebten cs, ihre 
Zoten in na*ftcr Habe Des Hotte* 
baujes gu begraben. Zaber^Dcr Ha­
rne ßtr*bof. 4t fdjoner (flcDanfc 
liegt Diefem alteiv^Srau* gugruiiDe. 
Au* Die Serftorbencn fällten Anteil 
nehmen an Den Hnaben unD Segnun­
gen Des HotteSDienfies

Saatdue. 11 Mav Äurtin 
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«illft Du Angehörige, Jrrunbr ober Srfnnnlr an# brr allen 
Primat fommen lafien, fo lurnbc Di* nur an Dir «iniuiinDrrnng#- 
Srfrrtärr De# Solfsuerrin#:
Neu. Satter 6|. A. Mierbori, C.ill.j', Jgß9 Starlb Str., Hrginn. 
Hru. ,ra«rr Srrnarb Sdiarfflrr, C S-SV L'afr Vrnarr, Sa#f.

Alle noMurnbigrn Sapirrr »erben bar* birfr Srfrrtärr phnr 
Moiien brforgt.

Zie cDangeli)*en Hüte geigen Die
At

Zie Weneralleitnng be# Solf#öereine.
fsensrli««

-onntag
dien unferer Grlöfung, als Sürgfdiaft 
für nufere ftwigfeilsbofi-ihing 

, Als marfigen AiisDnuf Diefer 
nirAtlofen Simcrfi*t im Angefi*te 
Des naben ZoDes tauft idi ein» auf

31g inner Die Ungläubigen unb gehn 
unter Die HlaubciiDfn gegählt merheii 
fönnen • »un 1» aber. Holt fei 
Sauf, Das Scrbältnis ' berat, Die 
Hlniibeitxbtilien, gu Den Ungläubigen 
unD JnDitjerntteii, im aUgemeinen 
ni*l wie 1 gu Ul, alfu wieDer ein 
Üeweis für Den wublläligen Ifiiijlnf; 
Der .-Heligion auf Die 2ittii*fcit. UnD 
Die li'etteile, Die mir angeführt haben. 
Fommen iry^i eiiua Pon iriefteli, pon 
.. Zieiiern Der Heligion" Zn fönnte 
Der Ungläubige nod) allenfalls fagen. 
„lie übertreiben- ober cmftcllru Zol 
fadien“; „jie wollen Dem giiten So« 
mit Den fdiliinnien Jolgen Der Hcli- 
gionslofigleii S*recfbiIDer normalen, 

ihren Ginilufp-gn behalten,
(Rortfefiung.) htU' Uebeöl'rol oDer Die fetten ipiriin

Den iyd» ju verlieren " 31 im aber
' 19*'^ ^ Hiiö v v tunrzVii i>u* ^ctDcifc iivlivfcrf
Dürfnis Der ineii1*li*en «efeBfdiaft ga„t impartenidivr. Seite non «e 

»ur no* feiten rniDm wir in 111: „Den AusfAlag geben." jagt Straiit; jdiailslei.ten unD »febiginerii unb
lern Zagen bei Der Mir*e and) Den Aber warum fall id) mein «ohl imfi llmll f,,.....

„Mirdibüf. Unjere .-{eil bat Die Hube li'eDiirfnis Dem Des Staates uuterorD- dll.„ •b-ugiiiffeii milen Jobber Un- 
itätteii Der Zoten von Den Sobnuii neu? etwa weil Das meine 1ili*t ifl ? glaube felbfi Die ScrleiDiger Der 
gen bet UebenDen getrennt. Hfandie; Zaun Drehen wir 1111» immer im gbinüiai n-n Woral miiii-n 
«rofifloDi bat ihre ZoleiiflaDt mit j «reis herum, ohne je einen genügen m, og!n' „„illetn! für 
flunDenWeitciii Umfange, mit -daypi Den HriuiD tiir unfer mtliAes Ser Ar HotweiiDiafe» Der Helianm Z,i ' ftrafien unb verfAliingenen «egen, halten gu finben. All ,e„e Ibralen v SHm ' X-r as Za nu-s fer' 
um Za 1,je,.Den Pol, Hrabflemen unD »oben ,ri*t melw ,-leb,Ul als Seifen S 5
prunfpoUen Hlommienteii Aber Das nlaicii. v„ ,'‘1' ""' ' '
trauie Sniaminenfciii mit Dem lieben! Aber iaffen wir alle bieje Vir wo, „Sittlidjfeir ober '»«ilbuno" ieten 
Zoten, Die kbenbige eritinetiing an 1 gtmgen bei Sette imh werben wir ein- „.ill bringt n„.-, j,'„ gehn tldLkii 
ue unD uor ollem Dos liebeijDe AnDen- mal praflii*: «rin wirb au* Der j„, rrflvii Die füll auf Holl b,- 
lei, 1111 Hebele 1» uns leiDcr pielra* Heltgionsloje^ain eheften fein «clD jjc.|,0„ mrl| fvlllni , , 
ablmDen gefonimeii. onDertrauen?>em Von Dem er weift, tyU 'ti, übngen aber ball .er für

Cb md» an* Die ort »unbcnmcitc er glaubt. Da ft Holt Dein -JHenf*en Die abfolut" notnfciiDig um Den SeftanD 
emrernung Der RrieDhöfe Daran Die gehn (Gebote gegeben 1111D Der Das fie h(r meiif*Ii*eu HefrUfdiail gu 
SAulb trägt? ! Betör viebol a*tct unb beobo*tet. f,d,crn Aber warm,, unD fie Denn

Vrrmte unb religiös gefmnte Hielt ober eijiem anberu, non Dem er an- verbifiDli*? «artim imiffvu mir ib 
l'Aen lieben es. Die Hubejlälte Der Io-, nehmen faim, er fennr 5mar Die gehn
ten aufgufuAen. So fagt Der befann-|«eboie, befolge aber ein anberes. Das (Defcfte -Des Zefalogs (gehn Hebotci 
tc SAriftfteUer Alban Stolg: „J* elfte «ebot. wie Der loIfsmiinD logt: "begreifen mir als heruorgegang*,ttuS
i*c-)ii*e gerne MirAbort «ie bringen j „Zhu all Das. aber fafi Di* md» er Uvm ,-rialiningsgem.ift ............ Z«r
pcrrciifte (hebaiifen uuD f*icic An wi|*en?" Jn einer groften <3taftt |öürrnic- Der mriijdthdieii HrfellfAaft 
iiAteu iprcDcr in Das rcdjte «Ici*g& 3iorMincrifao ergäblte mir vor für- 
roid». «enn man lange nid» an Dvly (er Jl-il ein 'Milliliter folgenbcn 
ZoD Dcnft, bdpfimit alles einen fai Ding: ,,-illr. H., ein berdorragenDer 
f*cu Sdjein; Die erbärmlid)feiten Des «ef*äftsmaim Diefer SiaDt, fagle 
Gebens blähen fid) auf unD ma*cii mir, er borge am hcMleit Den gewöhn- 
fiel) wichtig. Zie An|*ammg Des Zo- i lirijcn fatbolifdien Arbeitern, wenn er 
Des* aber nimmt baS iergröfierungs-1 wiffe, Daft fie ihre Heligion übten 
glas

PmmNi

■iure mu nur wriiem Acfvr Riete 
lasielae .ft groar Das flvinfte unter 
MEirt Semn-irfummi, wenn es aber 
ei.uuifltvn ift. f» rft es großer, als alle 
•t.iur-r und mir! ein f*iium.. fo Dafi 
te Suipil Jes vimmeLD fommen unD 
aartyv feinen .ßuetgen wohnen.

Gut anderes Hie:*ii:s reDete Sr 
gu um» das .vuttmelrei* ift glvi* 
entetre Scuurrteig^. Jen ein Seib 
«chm und unter Jm SAeüel «ebl 

e* mengte, ars alles Jurcbiaurrt mar 
Ziefea aiL s rcJetr Jeius m «lei* 
mfnnt nt Jena Aotfe. und aüne «lei* 
mffir redete (fr nicht gu ihnen, fo Dar, 
tmilüt war Je. was gefugt ift Dur* 
Jene IruunrtL-ir. Jer Ja fprictf J* 
merJn- meinen iBtuiiJ autaif- in 
«ün*mfie:i und oerfünJen, was Don 
Anüegtreit Irr «eit oerborgen war

■(<»ibl cs eine Sloval 
ohne Itcligiou?* um Hill

von

Ul!

ünfcnlrn nni ßommu 
nis»ns

%e .fenee. Sdtei» s.J
: '1*1 Jß. i

Senn Jer ttummumsmuS Der 
«cumriug: Jet BrtirWe gerne,en wäre, 
manure finden mrr leim feine Spur 
ar Jett anderen~ce*t gaiilreiAeit ,'Tcug 
nsfnmi Mr erften Chtiftenhvit i1 «eher 
beirre DL Jafdbus. dem „Rührer Der 
erftere fimranmrfr. ftbeit tRememDe". 
nu* beim hl lautes. Jem „erften 

• " *nfna6en lernLtrbeirer" finiten 
Aar-ur Jenen gen gurrt ßumimmisimis

neu gel)or*en? Straujj jagt: „diemir

unft Darin hregi für uns and, Der 
«ruiiD ihrer nnerjdiüllerlen lerbinb- 
IiAfeit.“ Allein Strauft ifl logifd, ge 
niig, g 11 feljcn, Daft gwi|*en Dem He­
bet. Das Holl gegeben, 1111D Dem Ic 
Dürfnis Der mcnf*li*en ((iefrllfdjaft 
in 3'egtig auf 1erbinDli*feil ein gang 
gewaltiger ltntvrfdiicD ifl Gr jagt: 
„denno* Icifit fi* bei Diefem Zaufd, 
ein lerlnfi jtid» gang oerfennen der' 
göttliche -llrfprimg erteilte Den «e 
jehen <-eiligfcit, nufere An|i*t bon 
ihrer Gntflcbimg (RorDeriinghi aus- 
cDein •■ftrDiirjnie Der menf*Ii*en «c , 
felljd)ari), j*eiut ihnen nur Hühlidj 
feit, höAftens äufjere HolmetiDigfcil 
iugugcjtehwi." Hun fagen wir: 
«enn jie blos nüftli*, blos änfterli* 
not wen Dig, mir wegen genüffer gufäl- 
ligcrHlmffänDe, nidjl än jidj notweii- 
Dig finb. Dann fönnen fie uns ni*t 
binDen; Dann fehlt ihnen Vollflänbig . 
„Der HrimD ihrer unerf*ütterten 
Z*erbiiiDli*fcil", Don Der Strauft dor-' 
her mit fol*' „unerfAütterter" lieber- 
geugung gefprodjen halte. Jawohl 
„aus deinem eigenen AHiinbc wirft 
Zu geurteilt unD gcridjtct." ZdS ift 
eben Die Jnfoufcqucng Des Unglau­
bens, auf Die mir bcfonDerS in ber - 
frühem AbbaiiDlung, „üWenf* unb 
Zier" auimerffam mad,ten.

«as Das täglidje Geben, Die <Sta 
lijtifen unb Die äeugnifie Von RreunD 
uirD ReinD unS lehren” ifl auf’s au- 
genfd,einli*ftr Dur* Die «ef*i*tr 
befläligt worben 2ie S*icffale gan­
ger Staaten unD Hationen liefern ben 
bercDleflen Uommentar jum Sah, bafi 
Heligion unb Sittli*feit, unb Sitt 
IiAfrrt unD «ohlfahrt ni*t bon eilt- 
anber getrennt werben fönnen. der 
moralifthc pofiti|*e uni fögiale Ser- 
'all Athens begann mit Der Abnahme 
Des religiöfen «IaubetiS unb ber 3»- 
nabme beS Sceptinsmus (.{weifel- 
fu*t b/r Ibilofopben unD Zi*ler.) 
der Rofl Des römif*en Hei*es ift an 
erflcr Stelle Der religiöS-fittii*en 
Auflöfung guguf*reiben.

!>

^er einbilDung hinweg, des Zenit Die feien am gcmiffenboffifleiv, 
gleidicXi jinbel and) Die abgchchte, ge- uuD ehrliAfti-n." SWr H 1» felbfi 
plagte Seele auf Dem Hottesader Die fein Matholij unD f*einl fiel, perjön- 
befie HuheftUnDe unD lehrt wieDer ge- Ii* um Heligion wenig 311 lütnmem.

Allein Der praftiidte AnjJvtmicr unft 
iAImie «cfAnitsmanu hat teig fdiarf 
Sen UnterfAieD gwifdien Der ,X,niamv 
ten „unabhängigen" HIoral imD Der 
Sioral, Dicftd) auf Heligion ftühT. er 
fannt unb gefenngei*net Gin. her- 
norragniDer pfotcftaiitifd)er Argt m 
ZWaffaduifctts (Z<or Staaten) hat uor 
einigen Jahren ein 10u* Deröffent- 
li*t. in Deiii er bcfonDers Von Der 
Hiniabmc eines i-e^irediens fprid». 
Das unter Ghriftrn iiiAt einmal ge 
na in» werDcil fohle, unD Das Die oft 
li*en ober Heu-englanD-Staaten, bie 
cigcntfiAcn 3)anfee-Staatrn, gu ent- 
völfrrn Drol». Zarin mad» er bas 
ipIgciiDc intcrcffante «eftänDnis: 
„Zas HtcrbrcArn Des ftinbcrindfSrs 
in Den verfdiieDriifieii Rornien ift, mir 
i* aus cigc»er 1111D anberer erfah- 

Iweifi.
eimvanDcrrrii unD Den einbe:mif*en 
ßatbolifen. Die gur Ztei*te gehen." 
Alfo mieDcrum, bie, wcl*e ihre Hpli 
gion üben —bas ift aUes, worauf es 
uns hier onfomml- finft moralif* 
beffrr.

Rcrricr haben Die Statiflifen ge­
geigt, Daft mit Der UnterDrüdung unD 
Gbifanirung Der ßir*e uon feiten Des 
Staates, unft mit Der Gnt*rif!li*ung 
Der 5*nlc Der HieDergang Der Hl0 
ralität ifwnD in <>anD geht; baft. je 
mebr bie Heligion abnimmi, Selbfl 
morbe, ÄeineiDe, 5ittIi*feitSberge- 
heii unb anDerc $erbre*en gunchmcn. 
Gin frangöfifdher Argt, ZeSronrrt, 
fpri*t fid) in einem mebiginif*en 
«erfc alfo aus: „Zie Statiflifen Der 
Spitäler unD «efängniffe bon Euro­
pa bemeifen, baft lerrüdfheit, Selbft- 
morD unD Dir übrigen Verbrechen mit 
Der jogenannten (ireigeifterifchen) 
Auffläning ghiiehmen -»a* ben 
gablreiAen Zatfa*en. Deren ßtuge i* 
gemefen. unD Den Dur* bie Raniilien 
ober bas Äiniflerium mir gema*ten 
ARitteilungen. glaube i*, ohne 8e- 
forgnis wiberlegt gu werben, behaup­
ten gu fönnen, baft bon bunbert eines 
Verbrechens angeftagten Jnbmibuen 
füttfgig unter bie «Iei*giltigrn \ in 
»eJigionsfa*en (Jnbifferraten.), »utr-

üif koth. Birdie in 
£onbon r

ImDcrt unD bejrieDigt ins «eltge­
triebe gurad. llebrigens lieben 11 id» 
oUe Geilte, an Den ZoD erinnert gu 
werben."

dem mcltlid) gefinnten Vlenf*en 
ifl iiäuili* Der RrieDhoj ein Crt Des 
«raiwiS, unD nur im äufterften Hot- 
jaüe finDct er fi* bereit, bortbin feine 
Sdirittr gu Ienfen. H11D Do* follte 
ein jeDcr bcDeiifc». Safe au* für ihn 
Dort ein» cm Vlab Bereitet fein wirb. 
Vor Diefer Zatjo*e Darf feiner fein 
Auge berfAIieften.

Zer gläubige Ghrift hingegen hat 
Dicfc 3*eu abgelegt, er licht es, 
;fwiefprad)c gu halten mit Den Seelen 
Derer, Die Dort ruhen. Mr betet für 
ihre Seelenruhe unD trägt" auf ftiefe 
«cife einen Zeil jener SdjnlDcn ab. 
Die er gegen feine eitern unb «ohl- 
täter hat. Au* ift es für ihn ein 
überaus tröftli*er «cDanfe, jene See­
len, mit Denen er einft im Geben in 
fo inniger 8iebcnsgemcinf*aft ge 
ftanben, um ihre Rürfpra’Ae bei «ott 
angufleben. So batte ein VruDcr an 
Das f*li*te volgfreug feiner 5*mc- 
ftcr ein »apicr angeheftet mit Der 
rübrenben Jnfcbrift: „C Du, Die Du 
mi* auf CrDen jo treu geliebt, Denfe 
an mi* in Den bimmlifAcn Rrecs- 
Den!"

Au* ein Crt crbebenZFer »Öffnung 
ift für DOS gläubige (Memüt Der (Mot- 
teeader. Ziefer Ham^iit nämli* al­
lein f*oi> Der AusDrud Des *riflli*en 
Auferftehuiigsglaubens. Uncrbittli* 
iit Der ZoD. llnwiDerrufli* Das Ur­
teil «ottesl~2u bift Staub, bu foBft 
mieber gu Staub werben !* Ziefern 
aflgemeinra 3Keni*enIos fann nie- 
manb entgehen. Zo* ift Diefem «e- 
fehc Der SterbliAfeit feine größte Vit­
terfeit genommen Dur* bie Verhei­
ßung unferes heiligen «laubrai. Zer 
Geib verfällt g»ar/Dem Staube, aber 
er wirb etfift wieder gü neuem Geben 
auf erflehen, die Seele aber fann 
niemals vergehen, fie ift für ein ewi­
ges, glücffeliges dafein gefdhaffen.

Auf ben «räbem aller, bie Diefc 
befeligenbe Hoffnung nicht aufgrge-

Zas Diamentene -Jubiläum Der fa- 
tholifdicn St. Heorgs ßatheDrale in 
Soutbmarf, Süden von GonDon — es 
finb TA Jahre feit ihrer Cinmcihimg 
vcrfloffcn
Hiidblid über Die Gntroidlimg Des 
ßatholigismiis in GonDon. Vis 1778 
fonntc eine hl. Viefie nur im Verhör 
geiicn gelejen werben; 1789, »o Den 
ßafbolifcn ein wenig Rreihrit ge­
währ! wiifDe, erwarb ein Vriefirr in 
Soutbmarf, im SüDaiertel von Gon- 
Don. Zcrraiii und erriAtete eine ßir 1' 
*e, wo 179:1 Der apoftoIif*c ViTarP 
Das erfte Zujchamt in GnglanD feit 
Dem Hi. Jahrhundert hielt jmangig 
Jahre fpäter muftte an eine größere 
ßir*c gcDaAt rtHrDen, Da Die Vfarrci 
fdion Vt (Hü) ftartiolifen gab Ite Zic 
heutige ßatheDrale wurde 1811' be­
gonnen und am 1 Juli 1849 Dur* 
Den opoitolitArn Vifar VZigj. «ife- 
mail eiiigcmeibt ;lmei Jahre fpäter 
wurde ßarDinal «tfeman in Der fla-' 
tbebrale als GrgbifAoi pon «eftmin- 
fter inthronifiert. ba eben Vius *IX.

1 na* Drei JabrbunDcrtcit ftic Tir*lf*e

gibt Anlaft tu einem

tretet Ssr

oiel ieltrner unter Denrang

«läubige unft ungefähr öO »riefter, 
beute hat fie 150,000 unb mebr wie

ik(Sortfetung folgt.)

J* bin gefonunen. bie Sun ber 
gur Sufee gu rufen unb ni*t Dhr «e- 
rc*ten. die Starten bedürfen j)es 
SrgteS ni*t. fonbern bie 3*toa*cn_ 
Za* gefniefte »ohr will i* nid» PrcA 
chen unb bra glimmenben to*t nicht 
terlöfchra.

J* will hintreten gum Altäre 
«ottes, gu «ott, ber meiner Jugmb 
Rreube ift. (Vf. 42.)

AcÄfizC 
iirbeir Jer 
feit, aber

bete fleht Deshalb Das ßreug, als 3c? 1s
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